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«Diese Klarheit verdient Anerkennung»
Oberland Die in Fichtenholz gehaltene Lokremise der BLS am Bahnhof Zweisimmen erhält an der Prix-Lignum-
Verleihung in Bönigen einen Anerkennungspreis.

Diese Lokremise am Bahnhof Zweisimmen, im Auftrag der BLS gebaut, erhält den Anerkennungspreis
von Prix Lignum. Foto: PD/Prix Lignum
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Nathalie Günter/pd
Am Freitag ging in Bönigen der
Prix Lignum der Region Mitte -
gleichbedeutend mit den
deutschsprachigen Regionen der
Kantone Bern, Freiburg Wallis -
über die Bühne. Alle drei Jahre
seit 2009 zeichnet der Preis ge-
mäss Website «den innovativen,
hochwertigen und zukunftswei-
senden Einsatz von Holz in Bau-
werken, im Innenausbau, bei Mö-
beln und künstlerischen Arbei-
ten» aus. In die Top 3 schafften
es dieses Mal Projekte, die «hoch-
modern, aber auch traditionell»
sind, wie die Organisatoren mit-
teilen. Den ersten Rang holt sich
der Firmensitz von Swatch in
Biel. Auf dem zweiten Rang plat-
ziert sich der neu gebaute Kin-
dergarten in Ittigen und auf Rang
drei eine Stallscheune im Wallis.
Vier weitere Projekte erhalten
eine Anerkennung.

«Gespür für das Einfache»
Darunter auch die neue Lokremi-
se beim Bahnhof Zweisimmen. Im
Rahmen der Bahnhofserneuerung
für rund 60 Millionen Franken in-
vestierte die Bern-Lötschberg-
Simplon-Bahn (BLS) in den
Schopf für die Lokomotiven
750'000 Franken. «Mit dem Neu-
bau der Lokremise beweist die
Bauherrin zum wiederholten Mal

ein gutes Gespür für das Einfa-
che», schreibt Prix Lignum. Der
gut 50 Meter lange und sechs Me-
ter breite Bau, vorwiegend aus
Fichtenholz gefertigt, wirke von
aussen unscheinbar und begren-
ze das äusserste Abstellgleis im
Süden.

«Das Gebäude dient dazu, die
Schnee-Loks im Winter vor dem
Wetter zu schützen», schreiben
die Prix-Lignum-Organisatoren.
Die Architekten hätten diese Auf-
gabe «ungekünstelt und mit zeit-
gemässer Holzbauweise umge-
setzt». Daraus resultiere ein
zweckmässiger Nebenbau. «Die-
se Klarheit verdient eine Anerken-
nung.» Die Architekten nutzten
das bestehende Fundament und
passten es lediglich leicht an. Ein
einfacher Dreigelenkrahmen die-
ne als Primärtragwerk, bilde die
Form des Satteldachs und trage
im 5-Meter-Raster die sekundä-
ren Teile für Wand und Dach, steht
im Communiqu. «Die unge-
dämmte Konstruktion erzeugt
dank ihrer Einfachheit und dem
klaren Rhythmus der Fenster das
räumliche Gefühl einer Kathedra-
le.» Die lamellenartige Fassade
aus Lärche sei einfach montiert
und zeige, dass die Planer auch an
den langfristigen Unterhalt ge-
dacht hätten. So können die ver-
tikalen Latten von innen gelöst

und ersetzt werden.

Beim letztmaligen Gewinner
Die Preisverleihung fand in der
Produktionshalle der BLS in Bö-
nigen statt. Dies aus einem be-
stimmten Grund: In der letztma-
ligen Durchführung des Prix Li-
gnum 2018 gewann die BLS mit
ihrer Halle den ersten Rang der
Region Mitte (wir berichteten) so-
wie den damals einmalig ausge-
lobten «Sonderpreis Schweizer
Holz». «Es ist jetzt das zweite
Mal, dass wir beim vormaligen
Gewinner die Preisverleihung
durchführen können, und wir
möchten das gerne zur Tradition
machen», sagt Thomas Lüthi, Ge-
schäftsleitungsmitglied der «In-
itiative Holz 1 BE», auf Anfrage.

«Die ungedämmte
Konstruktion
erzeugt dank ihrer
Einfachheit das
räumliche Gefühl
einer Kathedrale.»
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